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Höhen und Durchmesser der 

Schornsteinkopfverlängerung auf Festbrennstoffschornsteinen bei 

Schornsteingruppen mit einer raumluftunabhängigen Kunststoffabgasanlage 

 

Laut DVGW G 600 Arbeitsblatt der TRGI von 2018 müssen Mündungen von Schornsteinen brennbare 

Abgasleitungen mit brennbaren Mündungen um mindestens 1m überragen, wobei für diese Verlängerung 

nur rußbrandbeständige Bauteile verwendet werden dürfen. Die Standsicherheit des bestehenden 

Schornsteins ist vor der Montage zu überprüfen. 

Ist die Schachtabdeckung mit Mündungsrohr aus nichtbrennbaren 

Baustoffen und die Brennwertanlage im raumluftabhängigen Betrieb, 

kann auf eine Verlängerung verzichtet werden, wenn das nichtbrennbare 

Mündungsrohr mit mindestens 30cm Länge (Lg) innerhalb des gegen 

Wärmestrahlen geschützten Bereichs liegt (innerhalb des Schachts 

inklusive der nichtbrennbaren Schachtabdeckung -> siehe Skizze)  

Die wirksame Höhe und Ausführung einer Schornsteinkopfverlängerung für 

Festbrennstoffe bei einer daneben liegenden raumluftunabhängigen Gas- 

oder Ölbrennwertfeuerstätte ist vom verwendeten Material und der 

Ausführung der Schachtabdeckung der Brennwertfeuerstätte und dem 

Durchmesser des Festbrennstoffschornsteins abhängig. Generell gilt 

- Bei Kunststoffschachtabdeckung ist die Verlängerung in 

doppelwandiger Ausführung zu installieren (auch bei 

raumluftabhängiger Betriebsweise). 

- Bei Metallschachtabdeckungen kann die Verlängerung auch in einwandiger Ausführung installiert 

werden. 

Als kurze Übersicht haben wir in unserer Montageanleitung den benötigten Durchmesser und die Höhe 

über der Luftansaugung bei Verwendung unserer Schachtabdeckung ES Typ 1 und Typ 2. Die Gesamtlänge 

der Schornsteinkopfverlängerung bis Durchmesser 200 mm wird mit der 500 mm langen 

Schornsteinkopfverlängerung abgedeckt. 


